
 
 

 

 

 

Presse-Mitteilung 014.2026 

 

Geschichte, Garten und gewandete Rundgänge 

 

Vielfältiges Stadt- und Themenführungsprogramm in Kleve 

Kleve. Auch in diesem Jahr lädt die Wirtschaft, Tourismus & Marketing Stadt Kleve GmbH 
(WTM) zu einem abwechslungsreichen Stadtführungsprogramm ein. Insgesamt stehen 25 
unterschiedliche Führungen an 36 Terminen zur Auswahl. Die Themen reichen dabei von 
historischen Rundgängen bis zu besonderen Erlebnisformaten. Bereits im vergangenen Jahr 
stieß das Angebot auf großes Interesse: Rund 700 Teilnehmer nahmen in 2025 an mehr als 40 
Führungen teil. 

Neben den beliebten Schwanenburgführungen, den Touren durch die historischen 
Gartenanlagen oder auf den Friedhöfen gibt es auch Führungen mit Häppchen, Radtouren 
sowie gewandete Stadtführungen, bei denen historische Persönlichkeiten wie Anna von Cleve 
lebendig werden. Darüber hinaus stehen spezielle Themen aus der Stadtgeschichte im 
Mittelpunkt, zum Beispiel die Geschichte der Schuhindustrie oder das Leben der Johanna 
Sebus. 

Auch einige neue Angebote bereichern das Programm. So bietet Gartenführer Hans Heinz 
Hübers erstmals die Führung „Der Alte Tiergarten und die Planungen zur LAGA 2029“ an. Diese 
findet am 13. Juni und 6. September statt und widmet sich der Entwicklung der historischen 
Parkanlage und den Perspektiven im Hinblick auf die geplante Landesgartenschau. 

Ein weiteres neues Format ist eine Führung in einfacher Sprache. Gästeführerin Hildegard 
Liebeton bietet am 8. August einen inklusiven, leicht verständlichen Rundgang durch 
Schenkenschanz. Um solche Angebote zu ermöglichen, haben die Stadtführer im vergangenen 
Jahr an einer Fortbildung zum Thema „Einfache Sprache“ teilgenommen. 

Nach längerer Pause ist außerdem der Rundgang „Stadtmauer, Tore und Türmchen“ wieder 
im Programm. Stadtführerin Wiltrud Schnütgen nimmt Interessierte am 28. Juni mit auf eine 
Reise in die mittelalterliche Befestigungsgeschichte der Stadt. 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Ein Angebot speziell für Familien hat Gästeführerin Birgit van den Boom mit der Führung „Wir 
suchen einen Schatz“ geschaffen, die bereits seit Jahren fester Bestandteil des Programms ist 
und in diesem Jahr zum Beginn der Sommerferien am 19. Juli auf dem Programm steht 

„Mit den vielen unterschiedlichen Themen und Formaten möchten wir sowohl Gäste als auch 
Einheimische einladen, die Stadt immer wieder neu zu entdecken“, sagt Verena Rohde, 
Geschäftsführerin der WTM. „Unsere Stadtführer vermitteln Geschichte und Geschichten auf 
lebendige und sehr persönliche Weise.“ 

Alle Führungen sind im neu gestalteten Flyer zusammengefasst, der in der Tourist Information 
erhältlich ist. Zudem sind die Termine auf der Internetseite www.kleve-erleben.de 
veröffentlicht, wo die Führungen auch direkt gebucht werden können. 

Wer selbst Freude daran hat, Gästen die Stadt näherzubringen, hat in diesem Jahr zudem die 
Möglichkeit, sich zum Stadtführer schulen zu lassen. Die WTM bietet dafür eine Qualifizierung 
für Stadtführer an, die am 20. April beginnt. Gesucht werden engagierte Personen mit 
Interesse an Geschichte, Kultur und dem Austausch mit Gästen. Die Schulung umfasst einen 
Einführungsabend sowie drei thematische Workshops und wird durch eine kontinuierliche 
Betreuung der erfahrenen Stadtführerinnen Wiltrud Schnütgen und Birgit van den Boom 
begleitet. Die Teilnahmegebühr beträgt 99 Euro. Im Oktober endet die Qualifizierung mit einer 
Testführung. Weitere Informationen zum Führungsprogramm und zur Stadtführer-
Qualifizierung gibt es auf www.kleve-erleben.de 
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